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Erweiterung einer JSG 
 
Die Erweiterung der Jugendspiel-
gemeinschaft, (JSG) Mettingen
-Recke (105048), (bislang mit 
der männlichen Jugend A, B, und 

C), um die männliche Jugend D, 
wird ab der Spielsaison 
2018/2019 genehmigt. 
 
Spielgemeinschaftsleiter:  
Peter Habeck 
Mail: peterhabeck@t-online.de 

 
Jugendwartin:  

Kirstin Pinke,  
Mail:  
handball.recke@googlemail.com 

Barnhusen/Machill/Engbrink 

 
Kreis Dortmund (9) 
 
Zulassung einer JSG 
 
Die Zulassung einer Jugendspiel-
gemeinschaft (mit den männli-

chen Jugend C, D, und E) wird ab 
der Spielsaison 2018/2019 er-
teilt. Name der Jugendspielge-
meinschaft: JSG Westfalia 
Dortmund (109074). An der 
Spielgemeinschaft beteiligen sich 
die Stammvereine, TuS Westfalia 

Hombruch (109022) und DJK 
Westfalia Hörde (109021). 
 
Spielgemeinschaftsleiter: 
Winfried Stockheim 
Mail: w.stockheim@gmx.de 

 
Jugendwartin:  
Liridona Ahmetaj,  
Mail: liri.ahmetaj@web.de 

Nominierungen männliche Jugend, Jahrgang 2003 
Tageslehrgang 
24. Juni 2018  
Stand:15.06.2018  

 

Folgende Spieler des Jahrgangs 2003 sind nominiert: 

Nachfolgende Spieler bitte erst anreisen, wenn eine Nachnominierung erfolgt ist: 

Zsolt Homovics/Landestrainer 
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15. Jun. 2018 
 

72. Jahrgang 
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Direkte Nominierungen 

Name Vorname Verein 

Barthold Preben SG Menden Sauerland Wölfe 

Brutzki Felix HLZ Ahlen 

Budde Tom Alexander HLZ Ahlen 

Gierse Maurice HSV Plettenberg/Werdohl 

Hanisch Mattis HSG Handball Lemgo 

Holtmann Jan HLZ Ahlen 

Lindenthal Liam JSG NSM Nettelstedt 

Lüsebrink Kai SGSH Juniors Schalksmühle 

Marquardt Oliver TSV GWD Minden 

Mehrmann Justin JSG NSM Nettelstedt 

Müller Patrick SG Menden Sauerland Wölfe 

Nikel Lukas TSV GWD Minden 

Oeder Luc SC Westfalia Kinderhaus 

Proch Maximilian Tom SC Westfalia Kinderhaus 

Rathey Manuel JSG NSM Nettelstedt 

Rehberg Lennard TSV GWD Minden 

Schulte Leon SG Menden Sauerland Wölfe 

Strehlow Finn SC Westfalia Kinderhaus 

Surowka Nick HSV Hemer 

Tesi Gianluca HSG Handball Lemgo 

Vogt Jano TSV GWD Minden 

Wollert Ben SC Westfalia Kinderhaus 

Auf Abruf     

Name Vorname Verein 

Bredemeier Heinrich TSV GWD Minden 

Busse Niklas HSG Handball Lemgo 

Kremer Torben DJK Oespel-Kley 

Ullmann Jannik HSG Handball Lemgo 
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Hinweis: Bitte daran denken, 
die Spielausweise zu erneuern! 
Nicht mehr benötigte Spielaus-
weise sind der WHV-Geschäfts-

stelle zurückzugeben. 
Barnhusen/Machill/Sommer 

 
Kreis Lenne-Sieg (12) 
 
Zulassung einer HSG 
 

Die Zulassung einer Handball-
spielgemeinschaft (mit dem ge-
samten männlichen Erwachse-
nenspielbetrieb) wird ab der 
Spielsaison 2018/2019 erteilt. 
Name der Spielgemeinschaft: 

HSG Wittgenstein (112064). 
An der Spielgemeinschaft beteili-
gen sich die Stammvereine, VfL 
Bad Berleburg (112032) und 

Erndtebrücker HC (112036). 
 
Spielgemeinschaftsleiter: 

Christian Dohle 
Mail: dohle@gmx.de 
 
Hinweis: Bitte daran denken, 
die Spielausweise zu erneuern! 
Nicht mehr benötigte Spielaus-
weise sind der WHV-Geschäfts-

stelle zurückzugeben. 
Barnhusen/Machill/Krass 

 

Kreis Münster 
 

Vorsitzender 
 

Kreis-Schiedsrichter-Tag am 
11.06.2018 in Telgte 
 
Folgende Personen wurden von 
den Delegierten gewählt und ste-

hen somit per sofort als An-
sprechpartner zur Verfügung:  
 
SR-Wart:  
Gregor Finkemeier 
stv. SR-Wart:  
Pascal Damhuis  

SR-Lehrwart:  
Markus Heins 
 
Wir bedanken uns für die Ein-
satzbereitschaft aller gewählten 

Personen und freuen uns auf die 

Zusammenarbeit.  
Hooge  

HV Westfalen gibt Staffeleinteilung für die Saison 2018/2019 
bekannt 
 
Die erste Saisonvorbereitung hat bei den meisten Handballerinnen und 

Handballern in Westfalen begonnen und die Staffeleinteilungen für die 
kommende Saison stehen auch schon fest.  
 

Oberliga Männer 
 

Mit nur sechs Zählern Defizit ist der FC Schalke 04 als Erstplatzierter 
der Verbandsliga 2 aufgestiegen. Aus der Verbandsliga 1 schaffte Har-

sewinkel den Sprung in die Oberliga. SuS Oberaden konnte sich in bei-
den Relegationsspielen gegen den OSC Dortmund beweisen und wird 
ebenfalls nächste Saison in der Oberliga begrüßt. TuS Spenge ist als 
Meister der letzten Saison in der 3. Liga anzutreffen. 
 

VfL Handball Mennighüffen, TuS Ferndorf II, HSV Hemer, TuS Bielefeld-
Jöllenbeck, ASV Hamm II, Soester TV, VfL Gladbeck, LiT TRIBE GERMA-
NIA, TSG Harsewinkel, FC Schalke, TuS Möllbergen, Spfr. Loxten, TSG 
Altenhagen-Heepen, SuS Oberaden. 
 

Oberliga Frauen 
 

Der ETSV Witten und die HSG EURo bestreiten nach einer starken Ver-
bandsliga-Saison die nächste Spielzeit in der Oberliga. TVE Netphen 
verlässt die Oberliga in Richtung 3. Liga. 
 

HSV Minden-Nord, HSG EURo, TSV Hahlen, Ibbenbürener Spvg., DJK 
Everswinkel, TV Verl, TSV Oerlinghausen, PSV Recklinghausen, TuRa 
Bergkamen, Königsborner SV, ASC Dortmund, ETSV Witten, Menden 
Sauerland Wölfe II, TV Arnsberg. 
 

Verbandsliga Männer 
 

Staffel 1 
 

Aus den Landesligen finden der TuS Brake, die Ahlener SG II und der 
TV Isselhorst den Weg in die Verbandsliga 1.  
 

ASV Senden, TuS Nettelstedt II, HSG Spradow, HSG Altenbeken/Buke, 
HSG Porta, TSV Hahlen, TV Emsdetten II, CVJM Rödinghausen, TuS 
Brake, LiT TRIBE GERMANIA II, SpVg. Steinhagen,HSG Hüllhorst, TV 
Isselhorst, Ahlener SG II. 
 

Staffel 2 
 

TuS Westfalia Hombruch kommt aus der Landesliga hoch. Als Absteiger 
aus der Oberliga ist die HSG Gevelsberg/Silschede ein Neuzugang in der  
Verbandsliga 2. 
 

TuRa Bergkamen, VfL Eintracht Hagen II, SG Schalksmühle-Halver II, 
SV Teutonia Riemke, HSV Plettenberg/Werdohl, PSV Recklinghausen, 
RSVE Siegen, TV Halingen, TuS Bommern, HSC Haltern/Sythen, HSG 
Gevelsberg/Silschede, TuS Hattingen, TuS Westfalia Hombruch, OSC 
Dortmund  
 

Verbandsliga Frauen 
 

Staffel 1 
 

Von unten kommen der HSV Minden-Nord II und die HSG Rietberg-
Mastholte in die Verbandsliga. Die HSG Hüllhorst und Handball Bad Sal-
zuflen nehmen den Weg aus der Oberliga in die Verbandsliga.  
 

HSG Petershagen/Lahde, HSV Minden-Nord II, LIT TRIBE GERMANIA, 
HSG Hüllhorst, Eintracht Oberlübbe, Handball Bad Salzuflen, TuS 97 
Bielefeld-Jöllenbeck, TuS Brockhagen, Spvg. Steinhagen, HT SF Senne, 
HSG Rietberg/Mastholte, Ibbenbürener Spvg. II 
 

Staffel 2 
PSV Recklinghausen II und TuS Bommern haben den Aufstieg in die 
Verbandsliga geschafft. 
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FC Vorwärts Wettringen, SC Westf. Kinderhaus, DJK Eintracht Coesfeld, 
Lüner SV, VfL Brambauer, PSV Recklinghausen II, Teutonia Riemke, 
BVB Dortmund III, TuS Bommern, SG Halden-Herbeck, HSG Hohenlim-

burg, SG Schwerte/Westhofen 
 

Landesliga Männer 
 

Staffel 1 
 

SG Bünde-Dünne, HSV Minden-Nord, TuS Spenge II, HCE Bad Oeyn-

hausen, TSG Altenhagen-Heepen II, HSG Petershagen/Lahde, TuS SW 
Wehe, TuS Bielefeld-Jöllenbeck II (Aufsteiger), TSV Oerlinghausen 
(Aufsteiger), SG Handball Detmold, Handball Bad Salzuflen, HSG EURo, 
TuS Gehlenbeck, Eintracht Oberlübbe (Aufsteiger) 
 

Staffel 2 
 

TV Verl (Absteiger VL), TV Friesen Telgte, TG Hörste, Spvg. Hesselteich, 
SpVg. Steinhagen II, SC Westfalia Kinderhaus, SC Münster 08, TSV 
Ladbergen, Vorwärts Gronau (Aufsteiger), TV Vreden (Aufsteiger), 1. 
HC Ibbenbüren, TuS Brockhagen, SW Havixbeck, TV Werther 
(Aufsteiger) 
 

Staffel 3 
 
HC Westfalia Herne, DJK Oespel-Kley, SV Westerholt (Absteiger VL), VfL 
Gladbeck II, ETG Recklinghausen, VfL Brambauer, TuS Borussia Höchs-

ten, TV Brechten, HTV Recklinghausen (Aufsteiger), SV Eintracht Dol-
berg (Aufsteiger), ASV Hamm III, ASC 09 Dortmund, RSV Altenbögge-
Bönen, ATV Dorstfeld 
 

Staffel 4 
 

RE Schwelm, SG Menden Wölfe II, TV Olpe, HSG Lüdenscheid, HSG 

Schwerte-Westhofen, TG Voerde (Aufsteiger), Letmather TV 
(Aufsteiger), DJK SG Bösperde, HVE Villigst-Ergste, HSG Hohenlimburg, 
TuS Volmetal II, VfL Eintracht Hagen III, TS Evingsen (Aufsteiger), TuS 
Wellinghofen (Aufsteiger) 
 

Landesliga Frauen 
 

Staffel 1 
 

TuS Wehe (Absteiger VL), TV Hille, TuS Nettelstedt (Absteiger VL), TSV 

Hahlen II, TuS Möllbergen (Aufsteiger), TG Herford, TuS 97 Bielefeld-
Jöllenbeck II, TSV Hillentrup (Aufsteiger), SG Handball Detmold, TSG 
Altenhagen-Heepen, TG Hörste (Aufsteiger), Spvg. Steinhagen II. 
 

Staffel 2 
 

TuS Borgholzhausen, SC Greven, Sparta Münster, BSV Roxel, Spvg. 

Versmold (Aufsteiger), HC Ibbenbüren, VfL Sassenberg, DJK Everswin-
kel II, TSG Harsewinkel, Vorwärts Wettringen II, TB Burgsteinfurt 
(Aufsteiger), TSV Ladbergen (Aufsteiger) 
 

Staffel 3 
 

HSC Haltern-Sythen, TV Mengede (Aufsteiger), SV Teutonia Riemke II, 
TV Wattenscheid, Bochumer HC, DJK Oespel-Kley, TV Werne 
(Aufsteiger), TuRa Bergkamen II, TV Wanne (Aufsteiger), Hammer SC, 
Soester TV, Ahlener SG. 
 

Staffel 4 
 

HSV Herbede (Aufsteiger), Westfalia Hombruch, Westfalia Hörde 
(Absteiger aus VL), TV Wickede (Aufsteiger), SG Bösperde (Aufsteiger), 
HSV Hemer, TuS Drolshagen (Absteiger aus VL), TV Netphen II, RSVE 
Siegen, HSG Grevelsberg-Silschede, HSG Wetter/Grundschöttel, ASC 
Dortmund II. 

Tobias Schroer 
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Kreis Hagen/Ennepe-Ruhr 
 
Post SV Hagen beteilligt sich mit einer Streethandball-Aktion am Stadtteilfest 

 

Während die deutsche Nationalmannschaft die erste Etappe der Vorbereitung auf die kommende Heim-
Weltmeisterschaft (gemeinsame Ausrichtung mit Dänemark) aktuell in Japan meistert, konnten alle interes-
sierten Kinder im Rahmen des Stadtteilfestes in Hagen-Eppenhausen die Chance nutzen, selbst den Ball aufs 
Tor zu werfen und auf dem Schulhof der Grundschule Boloh Streethandball spielen. 
 
Denn auch in diesem Jahr beteiligte 

sich der Post SV Hagen an der Ge-
staltung des Stadtteilfestes und bot 
den Kindern erstmalig die Möglich-
keit, Streethandball zu spielen. Marc 
Richter, erster Vorsitzender des 
Stadtteilforums Eppenhausen, zeigte 

sich begeistert:" Klasse, dass der 
Post SV hier und heute so viele Kin-
der mit dem Handballsport in Berüh-
rung bringt. Für die kommende WM 
bei uns in Deutschland ist das tolle 

Werbung." Angetan zeigte sich auch 
Henrike Beckenbach, Schulleiterin 

der Grundschule Boloh: "Der Hand-
ballsport nimmt an unserer Schule 
ohnehin eine wichtige Rolle ein - da 
ist es schön, dass der Post SV mit 
dieser Streethandball-Aktion noch einen weiteren Impuls setzt und diesen in Bezug zur kommenden Weltmeis-
terschaft rückt." Bei bestem Wetter wurden so an diesem Tag reichlich Tore auf dem Schulhof erzielt. 

Schwebe 

 

Kreis Lenne-Sieg 
 
Handballweltmeister Heiner Brand als Botschafter des deutschen Kinderhospiz-Verein in Olpe  
 

Das neue Haus für Kinderhospizarbeit wurde eingeweiht  
 

Der Termin zur Einweihung des Hauses der Kinderhospizarbeit wurde bei Kaiserwet-
ter und guter Stimmung gefeiert. Hier in Olpe ist die Wiege der Kinderhospizarbeit, 

die vor 28 Jahren ihre ersten Schritte ging. Räume für Begegnung, Erinnerung, Infor-
mation und Vernetzung sind die Eckpunkte in diesem neu eröffneten Haus. Da passte 
es auch gut ins Bild, dass der frühere Handball-Bundestrainer Heiner Brand zur Pre-

miere in die Kreisstadt geeilt war. Ganz klar, der Sport verbindet. Auch der frühere 
Leverkusener Nationalspieler Jens Nowotny war vor Ort. Seit über zehn Jahren übt 
Heiner Brand das Ehrenamt des Botschafters des deutschen Kinderhospiz-Vereins 

aus. „Die Arbeit in dieser Funktion 
geht weit über einzelne Auftritte 
hinaus“, sagte Heiner Brand. „Man 
kann dazu beitragen, Tabus vom 

Sterben, dem Tod von Kindern und 
Jugendlichen weiter abzubauen“. 
Es war bei einer Sportgala in Köln 
2008, als Heiner Brand angesprochen wurde, ob er sich eine 
Mitarbeit in der Hospizarbeit vorstellen konnte. „Im Nach-
gang war es die richtige Entscheidung, Botschafter zu wer-
den“, erinnert sich Heiner Brand heute bei der Podiumsbe-

fragung. „Man sieht, dass hier etwas geleistet wird. Allen 
ehrenamtlichen und hauptamtlichen Kräften gehört mein 
größter Respekt“. Bei der Eröffnung wirkte Heiner Brand 
nachdenklich, aber spendete auch Beifall bei den Vorführun-
gen, wie der „Kinderhospiz-Band“. Als die Eröffnungsfeier 
sich dem Ende näherte, resümierte Heiner Brand: „Es war 

heute eine positive Stimmung für dieses Projekt und ich gehe mit einem guten Gefühl nach Hause, denn es 
kann in Zukunft vieles verwirklicht werden. Heute bin ich Privatier und werde da sein, wenn ich gebraucht 
werde“. 

Wagner 

(v.l.n.r.): Hinrich Riemann(Stadtteilforum Eppenhausen), Henrike Beckenbach (Grundschule Boloh), Daniel 

Schwebe (Post SV), Roland Nossutta (Post SV), Marc Richter (Stadtteilforum Eppenhausen) 

V.l.: Paul Quiter, Heiner Brand, Jens Nowotny, Oliver Sto-

kowsky, und Ernst August Erbprinz von Hannover 


